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Bergwiesenfest am 18.09.2011 in Königstein-Ebenheit
Prämierung der sechs Preisträger und Wissenswertes zum  
„Bach vor meiner Haustür“
Bereits zum achten Mal zeichnete der Landschaftspfle-
geverband Sächsische Schweiz- und Osterzgebirge e. V. 
gemeinsam mit seinen Partnern die Gewinner des grenz-
überschreitenden Bergwiesenwettbewerbes in der Region 
Sächsisch-Böhmische Schweiz aus. Für ihre erfolgreichen 
Bemühungen um eine ökologische Pflege der seltenen Wie-
sen erhielten drei deutsche und drei tschechische Teilnehmer 
Urkunden und attraktive Prämien.
Brücken schlagen für die Lebensadern unserer 
Landschaft -
Unter diesem Motto präsentierte der Landschaftspflegever-
band gleichzeitig sein neues Projekt zur Öffentlichkeits- und 
Bildungsarbeit für die kleinen Fließgewässer „vor unserer 
Haustür“. Interessante Informationen und Wissenswertes 
zum Mittelgebirgsbach als Gewässertyp des Jahres 2011, 
zur Strukturvielfalt und ökologischen Bedeutung des kleinen 
Gewässers, zu Pflege- und Entwicklungsmaßnahmen und 
standortgerechten Ufergehölzen sowie Hochwasserschutz-
maßnahmen wurden von vielen Besuchern des Festes gern 
angenommen. Selbst gebastelte Libellen, Wissenstests zum 
Thema Wasser, kleine Experimente, Spiele und viele kind-
gerechte Geschichten rund um „Bruno den Wassertropfen“ 
bezogen auch unsere junge Generation spielerisch mit ein. 
In den kommenden drei Jahren werden z. B. weitere Ver-
anstaltungen rund um den Bach, Projekttage für Kinder in 
Grundschulen und Fließgewässerpatenschaften im Landkreis 
organisiert.
Rund um das Bergwiesenfest nutzten die Gäste die vielfäl-
tigen Angebote, nahmen an Führungen teil, besuchten den 
Natur- und Handwerkermarkt, besichtigten den Bauernhof 
Lehmann, fuhren mit der Pferdekutsche und ließen sich vom 
aufziehenden Regen nicht vertreiben.
Wir freuen uns schon auf das Bergwiesenfest im Jahr 2012 
und laden dazu bereits heute recht herzlich ein.
Landschaftspflegeverband 
Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e. V.
Am Landgut 1
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Amtliche Bekanntmachungen
Beschlüsse der 23. Sitzung des Stadtrates der 
Stadt Königstein am 30.01.2012
Beschluss 01/SR/2012 30.01.2012
Betreff
Beratung und Beschlussfassung zum Verkauf einer Teilfläche von 
Flurstück 12/1 Gemarkung Hütten
Beschluss
Der Stadtrat der Stadt Königstein beauftragt die Verwaltung mit 
dem Verkauf einer noch zu vermessenden Teilfläche von ca. 150 m² 
des Flurstücks 12/1 der Gemarkung Hütten zum Preis von 
3,00 EUR/m² an Martina Hamacher, Drei-Ruten-Weg 2, 01824 
Königstein.
Die Kaufpreisermittlung beruht auf der gutachterlichen Stellung-
nahme vom 20.04.2007 für das benachbarte, zwischenzeitlich 
verkaufte, Grundstück 12/2 Gemarkung Hütten.
Alle mit dem Verkauf im Zusammenhang stehenden Kosten sind 
vom Erwerber zu tragen.
Beschluss 02/SR/2012 30.01.2012
Betreff
Beratung und Beschlussfassung zur Eintragung einer Grund-
dienstbarkeit Flurstücke 81/3 und 83 Gemarkung Königstein
Beschluss
Der Stadtrat der Stadt Königstein beauftragt die Verwaltung, eine 
Grunddienstbarkeit für die Errichtung, Nutzung und Unterhaltung 
einer Abwasserleitung, zu Gunsten der Wanderhütte der Berg-
freunde Latzhütte Königstein e. V. auf dem Flurstücks 59/3 Ge-
markung Königstein und zu Lasten der kommunalen Flurstücke 
81/3 und 83 der Gemarkung Königstein, einzuräumen.
Die Inanspruchnahme der kommunalen Flurstücke darf nur im 
geringstmöglichen und erforderlichen Maße erfolgen und nach 




Beratung und Beschlussfassung zur Aufhebung des Beschlus-
ses Nr. 19/SR/2010 vom 28.06.2010 und Aufhebung der Sat-
zung des Bebauungsplanes Nr. 2 „Westlicher Stadteingang“ in 
Königstein, Beschluss Nr. 26/SR/2010 vom 09.09.2010
Beschluss
Der Stadtrat der Stadt Königstein beschließt die Aufhebung des 
Beschlusses Nr. 19/SR/2010 vom 28.06.2010. Damit verbunden 
ist die Aufhebung der beschlossenen Satzung des Bebauungs-
planes Nr. 2 „Westlicher Stadteingang“. Die Verwaltung wird be-
auftragt, einen erneuten entsprechenden Satzungsentwurf über 
die Aufhebung des Bebauungsplanes zu erarbeiten.
Beschluss 04/SR/2012 30.01.2012
Betreff
Beratung und Beschlussfassung zur Billigung des Satzungsent-
wurfes für die Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 2 „Westli-
cher Stadteingang Königstein“
Beschluss
Der Stadtrat der Stadt Königstein billigt den Entwurf der Sat-
zung zur Aufhebung des Bebauungsplanes Nr. 2 „Westlicher 
Stadteingang Königstein“ in seiner ursprünglichen Fassung vom 
24.10.1998 – rechtsverbindlich durch ortsübliche Bekanntma-
chung der 1. Änderung zum 10.07.1999 sowie die Aufhebung 
der Beschlüsse Nr. 79-12/2000 und Nr. 93-15/2000 und be-
stimmt ihn zur nochmaligen öffentlichen Auslegung im gesamten 
Umfang gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch für den Zeitraum vom
05. März 2012 bis einschließlich 06. April 2012 
Die Verwaltung wird beauftragt, die Auslegung der Satzung zur 
Beteiligung der Öffentlichkeit im Amtsblatt der Stadt Königstein 
zum 24. Februar 2012 öffentlich bekannt zu machen und die Trä-
ger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 Baugesetzbuch zu 
beteiligen.
BEKANNTMACHUNG
Öffentliche Auslegung des Entwurfes der Satzung zur Auf-
hebung des Bebauungsplanes Nr. 2 „Westlicher Stadtein-
gang Königstein“ in seiner ursprünglichen Fassung vom 
24.10.1998 – rechtsverbindlich durch ortsübliche Bekannt-
machung der 1. Änderung vom 10.07.1999 sowie die Auf-
hebung der Beschlüsse Nr. 79-12/2000 und Nr. 93-12/2000
Beteiligung der Öffentlichkeit
Der Stadtrat der Stadt Königstein hat in seiner öffentlichen Sit-
zung am 30.01.2012 den Billigungs- und Auslegungsbeschluss 
für den Entwurf der Satzung zur Aufhebung des Bebauungspla-
nes Nr. 2 „Westlicher Stadteingang Königstein“ in der Fassung 
vom 30.01.2012 gefasst.
Die öffentliche Auslegung der Unterlagen gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB erfolgt in der Zeit vom 05. März 2012 bis einschließ-
lich 06. April 2012 in der Stadtverwaltung Königstein, Goethe-
straße 7, 1. Etage, Vorraum Bauamt während folgender Dienst-
zeiten
Montag 9:00 – 12:00 Uhr 13:00 Uhr – 16:00 Uhr
Dienstag 9:00 – 12:00 Uhr 13:00 Uhr – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:00 – 12:00 Uhr 13:00 Uhr – 15:00 Uhr
Donnerstag 9:00 – 12:00 Uhr 13:00 Uhr – 16:00 Uhr 
Freitag  9:00 – 12:00 Uhr
Alle Bürger haben die Möglichkeit, Einsicht in die Unterlagen zu 
nehmen und sich Auskunft über deren Inhalt geben zu lassen. 
Zudem können alle Bürger Anregungen und Bedenken innerhalb 
der Auslegungsfrist schriftlich oder mündlich zur Niederschrift 
im Bauamt der Stadtverwaltung Königstein, während der ange-
gebenen Zeiten geltend machen. Nicht fristgemäß abgegebene 





das amtsblatt der Stadt Königstein erscheint monatlich und wird kostenlos 
an alle Haushalte verteilt.
Herausgeber: Stadtverwaltung Königstein
Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: 
der Bürgermeister der Stadt Königstein, Herr Haase, 01824 Königstein, 
goethestraße 7
Gesamtherstellung: initial Werbung & Verlag, arndtstr. 9, 01099 dresden
Druck: Laske-druck-Pirna, Karl-Büttner-Str. 2, 01796 Pirna
Anzeigenannahme/Beilagen: scharfe media, tharandter Str. 31-33, 
01159 dresden, daniel ehrig, tel. 0351-4203 1666
Vertrieb: KaZ-Werbemittelvertrieb, Sternstr. 12, 01139 dresden
Fotos: Stadtverwaltung Königstein, fotolia.com
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Mitteilungen der Stadtverwaltung  und 
Verwaltungsgemeinschaft Königstein
Sprechstunde Friedensrichterin
Die nächste Sprechstunde der Friedensrichterin der 
Verwaltungsgemeinschaft Königstein, Frau Rekusch, fi ndet 
am Donnerstag, dem 01.03.2012,
nach vorheriger telefonischer Voranmeldung 
unter 0172 1023120 statt.
Information der Einwohnermeldebehörde
Achtung, geänderter Sprechtag!
Der Sprechtag am Samstag, dem 07.04.2012, entfällt 
und fi ndet dafür bereits 
am Samstag, dem 31.03.2012, 
von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr statt.
Mitteilungen anderer Ämter
Bekanntmachung des Zweckverbandes 
Gewerbepark „Sächsische Schweiz“
Einladung zur 104. Verbandsversammlung des Zweckver-
bandes Gewerbepark „Sächsische Schweiz“
Die nächste Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
Gewerbepark „Sächsische Schweiz“ fi ndet am 12.03.2012, 
09:00 Uhr im Ratssaal der Stadt Königstein, Goethestraße 7, 
01824 Königstein statt.
Tagesordnung:
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 
der Beschlussfähigkeit
2. Protokollkontrolle
3. Erörterung der Planung und Beschluss zum 
1. Entwurf der 2. Änderung des Bebauungspla-






Vom 16. März an wird der Zweckverband Abfallwirtschaft Oberes
Elbtal (ZAOE) die Gebührenbescheide an alle Grundstückseigen-
tümer im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge verschi-
cken.
Der Gebührenbescheid enthält die Abrechnung für das vergan-
gene Jahr und die Abschlagszahlungen für dieses Jahr mit zwei
Fälligkeiten, Region Sächsische Schweiz: 13. April und 21. Sep-
tember.
Grundlage für die Berechnung der Abschlagszahlung ist das 
durchschnittlich verbrauchte Abfallvolumen in Liter pro Person 
und Woche aus dem Jahr 2011. Der ZAOE bittet zu beachten, 
dass ab dem 1. Januar dieses Jahres neue Abfallgebühren gel-
ten.
Telefonische Rückfragen bitte bei dem auf dem Gebührenbe-
scheid benannten Bearbeiter.
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle
auf der Meißner Straße 151 a in Radebeul:
Mo, Mi, Fr, 09:00 – 12:00 Uhr
Di, Do  09:00 – 12:00 Uhr, 14:00 – 18:00 Uhr
Service-Telefon: 03 51 40 40 45 0
Internet: www.zaoe.de, E-Mail: presse@zaoe.de
Kostenlose Beratung in allen Angelegenheiten 
der Deutschen Rentenversicherung
Am Dienstag, dem 06.03.2012 von 09:00 Uhr bis 10:00 Uhr 
fi ndet im Sitzungssaal der Stadtverwaltung Königstein die nächs-
te Beratung durch die Versichertenberater der Deutschen Ren-
tenversicherung Jeanine und Lothar Bochat statt.
Es ist bitte unbedingt telefonisch ein Termin unter der 
Rufnummer 01 77- 40 00 84 2 oder per E-Mail (versichertenbe-
rater@bochat.eu) zu vereinbaren. Hier sind auch Termine in Krip-
pen am Wochenende denkbar.
Zur Beantragung einer Rentenauskunft und zum Ausfüllen von 
Anträgen (Kontenklärung, Erwerbsminderungs-, Alters- so-
wie Witwen/er- und Waisenrenten) sind alle nötigen Unterlagen 
(SV-Ausweise, Geburtsurkunden der Kinder, Pass oder Perso-
nalausweis, Schulzeugnisse ab dem 17. Geburtstag, Studien-
nachweise, Lehrbriefe, Facharbeiterzeugnisse, Schwerbehinder-
tenausweis, Bescheide der Agentur für Arbeit oder der ARGE, 
Persönliche Identifi kations-Nr., IBAN und BIC vom Girokonto) 
im Original vorzulegen. Beglaubigungen können vor Ort vorge-




Die Obere Flurbereinigungsbehörde beim Landkreis Sächsische 
Schweiz-Osterzgebirge hat nach § 8 Abs. 1 des Flurbereini-
gungsgesetzes (FlurbG) vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546) in 
der heute gültigen Fassung i. V. m. § 1 Abs. 2 des Gesetzes 
zur Ausführung des Flurbereinigungsgesetzes (AGFlurbG) vom 
15. Juli 1994 (SächsGVBl. Nr. 48/1994 S. 1429), in der heute 
gültigen Fassung, die Anordnungsbeschlüsse vom 16.03.2010 
geändert.
Eine Ausfertigung des jeweiligen Änderungsbeschlusses und die 
jeweilige Änderungskarte zur Gebietskarte liegt in der Gemeinde-
verwaltung Rosenthal-Bielatal, Schulstraße 1, 01824 Rosenthal-
Bielatal und für das Flurbereinigungsverfahren Bielatal zusätzlich 
in der Stadtverwaltung Bad Gottleuba-Berggießhübel, Haupt-
straße 5, 01816 Bad Gottleuba-Berggießhübel zwei Wochen 
lang nach dem ersten Tag dieser öffentlichen Bekanntmachung 
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Haushaltsbefragung – Mikrozensus und Arbeits-
kräftestichprobe der EU 2012
Jährlich werden im Freistaat Sachsen – wie im gesamten Bun-
desgebiet – der Mikrozensus und die EU-Arbeitskräftestichprobe 
durchgeführt. Der Mikrozensus („kleine Volkszählung“) ist eine 
gesetzlich angeordnete Stichprobenerhebung, bei der ein Pro-
zent der sächsischen Haushalte (rund 20.000 Haushalte) zu The-
men, wie Haushaltsstruktur, Erwerbstätigkeit, Arbeitssuche, Be-
such von Schule und Hochschule, Quellen des Lebensunterhalts 
usw. befragt werden. Der Mikrozensus 2012 enthält zudem noch 
Fragen zum Pendlerverhalten, wie Entfernung zur Arbeitsstätte 
und benutztes Verkehrsmittel.
Die Auswahl der zu befragenden Haushalte erfolgt nach den Re-
geln eines objektiven mathematischen Zufallsverfahrens. Dabei 
werden nicht Personen, sondern Wohnungen ausgewählt. Die in 
den Haushalten lebenden Personen werden dann maximal in vier 
aufeinander folgenden Jahren befragt. Sie können zwischen der 
zeitsparenden Befragung durch die Erhebungsbeauftragten und 
einer schriftlichen Auskunftserteilung direkt an das Statistische 
Landesamt wählen.
Erhebungsbeauftragte legitimieren sich mit einem Sonderaus-
weis des Statistischen Landesamtes. Sie sind zur Geheimhal-
tung aller ihnen bekannt werdenden Informationen verpflichtet. 
Alle erfragten Daten werden ausschließlich für statistische Zwe-
cke verwendet.
Auskunft erteilt: Ina Helbig, Tel.: 0 35 78/33-2110
Katholische Pfarrei Bad Schandau-Königstein
B E R G E
… sind für mich eine der schönsten Erfindungen in Gottes wun-
derbarer Schöpfung. Durch sie gestaltet sich das Landschafts-
bild abwechslungsreich. Sie bieten uns gute Aussichtspunkte, 
gewähren uns eine neue Perspektive. Sinngemäß fand ich dazu 
den folgenden Spruch: 
„Was uns im Tal groß und gar bedrohlich erscheint, ist von 
da oben ganz plötzlich winzig klein und unscheinbar. Und 
Kirchliche Nachrichten
was uns von unten unerreichbar erschien, ist plötzlich Re-
alität, in der wir leben.“ 
Schon allein dieser Spruch mag zum Nachdenken und zu man-
cher Bergbesteigung – auch im übertragenen Sinne anregen 
und kann uns wissen lassen, dass sich manche Mühe durchaus 
lohnt.
Berge spielen auch in der Bibel und ganz offensichtlich auch für 
Jesus eine gewisse Rolle: Sie sind die Stätten der Gottesbegeg-
nung.
So hatte Moses die 10 Gebote auf einem Berg empfangen, und 
so hat sich auch Jesus – besonders vor großen Entscheidungen 
und wichtigen Reden – auf Berge zurückgezogen um zu beten 
bzw. hat das Volk oder manchmal auch nur einige Auserwählte 
mit hinauf genommen, um Großes zu verkünden oder sie Groß-
artiges erleben zu lassen. Man denke an die Bergpredigt oder an 
die Verklärung Jesu ...
Wahrscheinlich wird uns erst beim zweiten Hinschauen bewusst, 
dass sich auch Tod und Auferstehung Jesu auf einem Berg er-
eignet haben! Das war der Höhepunkt im wahrsten Sinne im 
Leben Jesu, und so ist er denn ganz konsequent diesen Weg 
„hinauf nach Jerusalem“ gegangen. Neben seiner Beziehung zu 
den Bergen ist diese „Geradlinigkeit“ ein zweiter Punkt im Leben 
Jesu, der mir beachtenswert scheint!
Das Größte und Wichtigste jedoch ist, dass Jesus durch seinen 
Tod und seine Auferstehung – auf dem Berg – den Tod besiegt 
und die Macht des Teufels gebrochen hat!
Man darf annehmen, dass solches nicht ohne Weiteres möglich 
gewesen wäre, wenn er es nicht vorher gewissermaßen eingeübt 
hätte: So hatte er der Versuchung des Teufels widerstanden, als 
ihm das Angebot gemacht worden war, über all die Schönheit 
und Pracht dieser Welt zu herrschen, und so hatte er vor seinem 
Leidensweg beim Gebet auf dem Ölberg der Versuchung wider-
standen, seinen eigenen Willen durchzusetzen...
Wenn Alpinisten einen hohen Berg besteigen wollen, dann berei-
ten sie sich lange und ausführlich darauf vor und trainieren. Nur 
dann kann das Unternehmen gelingen – ansonsten kann es das 
Leben kosten. Und selbst jeder einfache Bergwanderer muss 
genau wissen, wie weit er gehen kann und was er vorher dafür 
tun muss ...
Diese eben gemachten Erwägungen scheinen zunächst nichts 
mit den vorhergehenden Gedanken zu tun zu haben. Wenn wir 
aber ein bisschen weiter denken, dann kommen wir ja vielleicht 
darauf, dass es auch „Berge“ im übertragenen Sinne gibt und 
erinnern uns, dass Höhepunkte im Leben einer guten Vorberei-
tung bedürfen, damit es nicht zum Scheitern kommt ... Wer will, 
kann das ganze Leben mit einer Bergbesteigung vergleichen und 
sich fragen, wie er sich auf die verschiedensten Situationen vor-
bereiten kann und wer ihm dabei helfen kann. Für mich ist in die-
sem Sinne Jesus der beste „Bergführer“, den man sich vorstellen 
kann, weil er uns nicht nur die höchsten Höhen, sprich den Him-
mel, zeigt, sondern weil er zugleich auch durch sein Leiden und 
seinen Tod am Kreuz für uns und mit uns in die tiefsten Tiefen hi-
nabsteigt. – An den Kar- und Ostertagen erinnern wir uns immer
wieder an dieses Elend und diesen Triumph. Wenn wir das rich-
tig feiern und zu verstehen suchen, wird es auch gelingen, das 
ganze Jahr über die Höhen und Tiefen des Lebens mit Jesus zu 
meistern.
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Betrachten wir also die Bußzeit vor Ostern als eine Zeit des viel-
leicht etwas mühevollen Trainings und die 50 Tage währende Os-
terzeit bis Pfingsten als eine Zeit der Freude und des Feierns. Von 
beiden kann man leben und wird dann auch wieder die Höhen 
und Tiefen des Alltags meistern können bis wir hinauf pilgern 




Gottesdienste und Veranstaltungen in der kath. 
Pfarrei Bad Schandau-Königstein:
25.02.12: 14:30 Uhr Rosenkranzgebet bei Pfarrer Kaiser
25.02.12:  17:15 Uhr Hl. Messe in Bad Schandau
26.02.12: 10:15 Uhr Hl. Messe in Königstein
02.03.12: 19:00 Uhr „Stadtkreuzweg“ mit dem Kreuz der  
  Grundsteinlegung der kath. Kirche 
  (vor 100 Jahren)
03.03.12: 17:15 Uhr Hl. Messe in Königstein
04.03.12: 10:15 Uhr Hl. Messe in Bad Schandau
10.03.12:  17:15 Uhr  Hl. Messe in Bad Schandau
11.03.12:  10:15 Uhr  Hl. Messe in Königstein
17.03.12:  17:15 Uhr  Hl. Messe in Königstein
18.03.12:  10:15 Uhr  Hl. Messe in Bad Schandau
24.03.12:  17:15 Uhr  Hl. Messe in Bad Schandau
25.03.12:  10:15 Uhr  Hl. Messe in Königstein
31.03.12:  17:15 Uhr  Hl. Messe in Königstein
01.04.12:  10:15 Uhr  Hl. Messe in Bad Schandau
Lichtbildervorträge im Vortragssaal der Falken-
steinklinik: 
am 24.02., 19:00 Uhr: Sandsteinlandschaften zwischen 
dem Rie sengebirge und der Sächsischen Schweiz/am 09.03., 
19:00 Uhr: Der Hauptwanderweg Zittau – Wernigerode /am 
23.03., 19:00 Uhr: Unterwegs auf der „Via Sacra“ – Landschaft, 
Kultur und Religion im Dreiländereck D-PL-CZ
Ein Lichtbildervortrag über die Entstehung und Entwick-
lung der klösterlichen Orden unter besonderer Einbezie-
hung der Coelestinermönche, die es auch auf der Festung 
Königstein gegeben hat, findet am 15.03., 20:00 Uhr im Ge-
meinderaum der kath. Pfarrei in Königstein (Bielatalstraße 36) 
statt. Dazu, wie auch zu den anderen Veranstaltungen, sind alle 
Interessenten ganz herzlich eingeladen!
Wanderung mit dem kath. Urlauberpfarrer: 
Donnerstag, 29.03., 10:30 Uhr. Treffpunkt ist an der kath. Kirche 
in Bad Schandau.
Noch eine wichtige Vorankündigung: 
Am 21. April können wir das 100-jährige Kirchweihjubiläum 
unserer kath. Kirche in Königstein feiern und laden schon 
jetzt herzlich dazu ein: 14.30 Uhr Geistliches Konzert mit 
den Dresdner Kapellknaben, anschließend Imbiss und Ge-
legenheit zur Begegnung, 17.15 Uhr Festgottesdienst mit 
Bischof Joachim Reinelt.
Ev.-Luth. Kirchgemeinde Königstein-Papstdorf
Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten
Weltgebetstag am 02.03. 
Die Liturgie für 2012 kommt aus Malaysia. „Steht auf für Ge-
rechtigkeit“ heißt das Motto, mit dem die Frauen, die „zum Him-
mel schreienden“ Ungerechtigkeiten anprangern und die Bibel 
sprechen lassen wollen. Ermutigt durch die Zusage Jesu „Selig 
sind die, die nach Gerechtigkeit hungern und dürsten, denn sie 
werden satt werden.“ Die Veranstaltungen sind um 14.30 Uhr in 
Königstein und 18 Uhr in Papstdorf.
Kirchenputz in Königstein 
Unsere Kirche in Königstein wird am 17.03. ca. zwischen 
9-12 Uhr gründlich gereinigt. Dazu werden wieder viele fleißige 
Helfer gebraucht!
Frühlingsmusik am 25.03., 16 Uhr 
Wir sind froh und dankbar, dass wir wieder den Männerchor 
„Sächsische Schweiz e.V.“ und den „Chorverein Kurort Rathen 
e.V.“ in unserer Kirche zu Gast haben werden. Aus unserer Kirch-
gemeinde runden die Kirchenchöre das Programm ab.
Friedhofseinsatz 
Auf unserem Friedhof in Königstein haben wir am 31.03., ab 
9 Uhr einen Frühjahrseinsatz geplant. Auch hierfür benötigen wir 
viele Helfer. Wir freuen uns, wenn Sie dabei sein können!
ALLE JAHRE WIEDER: 7 WOCHEN OHNE
Seit 29 Jahren lädt die Aktion der evangelischen Kirche ein, die 
Zeit zwischen Aschermittwoch und Ostersonntag bewusst zu er-
leben und zu gestalten. Das heißt: eingeschliffene Gewohnheiten 
zu durchbrechen, die Routine des Alltags zu hinterfragen, seinem 
Leben möglicherweise eine neue Wendung zu geben oder auch 
nur wiederzuentdecken, worauf es ankommt. Das Motto 2012 
heißt:
„Gut genug! Sieben Wochen ohne falschen Ehrgeiz“. 






Pfr. z. A. Günther
9:15
Gottesdienst












Pfr. z. A. Günther
9:15
Gottesdienst
Pfr. z. A. Günther
25. März
Judika
16:00 in der Kirche Königstein
Frühlingsmusik mit dem Männerchor  
Sächsische Schweiz und dem  
Chorverein Rathen
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Neues aus unseren Schulen
Anmeldung für die Klassenstufe 5 im 
Schuljahr 2012/2013 an der Mittelschule Kö-
nigstein
Sehr geehrte Eltern,
Sie können Ihre Kinder für das neue Schuljahr wie immer zum Tag 
der offenen Tür am 10.03.2012 in der Zeit von 09.00 -12.00 Uhr 
an der Mittelschule Königstein anmelden. Weitere Möglichkeiten 
für die Anmeldung bestehen in der Woche vom 12.-16.03.2012 
zu folgenden Zeiten:
Montag  12.03.  09:00 -12:00 Uhr
Dienstag  13.03.  09:00 -12:00 Uhr
Mittwoch  14.03.  09:00 -11:00 Uhr
Donnerstag  15.03.  14:00 -17:00 Uhr
Freitag  16.03.  09:00 -11:00 Uhr
Zur Anmeldung bringen Sie bitte folgende Unterlagen mit:
 die Bildungsempfehlung der Grundschule im Original,
 den Antrag auf Aufnahme in eine Mittelschule und
 die ausgefüllte Rückmeldung an die Grundschule.




Projekt Werkstattschule Klassenstufe 9 
Hauptschulbildungsgang
Übergabe einer Sitzbank durch die Schülerinnen und 
Schüler an die Schule
Seit der Klassenstufe 7 beteiligen sich die Schülerinnen und 
Schüler aus der jetzigen Klassenstufe 9 am Projekt Werkstatt-
schule der AWO Heidenau. Im Projekt wurden in den letzten Jah-
ren schon drei Sitzbänke von den Schülern gebaut und an die 
Schule übergeben.
Am Donnerstag, dem 26.01.2012, wurde die letzte Sitzbank an 
die Schule von den Schülern übergeben. Ich möchte mich, auch 
im Namen der Schülerinnen und Schüler der Mittelschule König-
stein, bei den Schülern aus dem Projekt herzlich bedanken.
Gleichzeitig erhielten die Schüler die Einladungen für die Work-
shoptage vom 06. bis 08.02.2012. Die Tage standen unter dem 
Motto „Du kannst mehr als du denkst“.
Die Schüler wurden ermuntert, wichtige Erfahrungen für ihren 
weiteren Lebensweg zu sammeln. Sie erhielten die Möglichkeit, 
sich in anderen Feldern auszuprobieren, unbekannte Fähigkeiten 




lädt zum Tag der offenen Tür ein
Am Samstag, dem 10. März 2012, öffnen sich die Türen der 
Mittelschule Königstein.
Eltern, Schüler, ehemalige Schüler und interessierte Bürgerinnen 
und Bürger sind in der Zeit von 09:00 bis 12:00 Uhr zu einem 
Besuch in die Schule herzlich eingeladen.
Sie können bei einem Rundgang durch alle Gebäude der Schule 
einen Blick in die Fachräume werfen und Fragen an die Fachleh-
rer stellen.
Wir informieren über die schulischen Bildungsgänge und das 
Profi lkonzept mit dem Fach Wirtschaft-Technik-Haushalt/Sozi-
ales und den Neigungskursen. Im Technikgebäude können Sie 
sich mit den materiell-technischen Bedingungen für den Unter-
richt im Profi lfach und Informatik vertraut machen. Die Ergebnis-
se unserer Projekttage zum Thema „Waffenkunde/Selbstverteidi-
gung“ werden ausgestellt. Gleichzeitig können alle Besucher an 
einem Quiz teilnehmen, bei dem für die Sieger Preise winken. In 
der Turnhalle laden Angebote zum Mitmachen ein. Interessenten 
können im Schulgebäude z.B. Schnupperangebote in den Un-
terrichtsfächern Englisch, Biologie, Chemie, Geschichte, Physik, 
Mathematik, Musik, Kunsterziehung und Geografi e nutzen oder 
eine Partie Schach spielen. Sie können sich auch über unser 
Ganztagsangebot informieren.
Kaffee und Kuchen laden im Hauswirtschaftsraum des Technik-
gebäudes zum Verweilen ein.
Für die Schülerinnen und Schüler der 4. Klasse und deren Eltern 
dürfte es besonders interessant sein, sich in der Schule umzu-
schauen. An diesem Tag können Sie auch Ihre Tochter oder Ihren
Sohn für das neue Schuljahr in der Klassenstufe 5 anmelden. 
Bringen Sie dafür bitte die Bildungsempfehlung, den vollständig 
ausgefüllten Antrag auf Aufnahme an eine Mittelschule und die 
ausgefüllte Rückmeldung an die Grundschule mit. Die Geburts-
urkunde und die Halbjahresinformation sind nur zur Einsichtnah-
me mitzubringen.




Linien in der Turnhalle neu gestrichen
Am Montag, dem 13.02., trafen sich gegen 10:00 Uhr 6 Sport-
freunde der Sportgruppe Volleyball Lehrer in der Turnhalle der 
Grund- und Mittelschule Königstein. Zunächst wurden die wei-
ßen und gelben Linien abgeklebt und dann neu gestrichen. Ge-
gen 13:00 Uhr waren die Arbeiten beendet und die Linien wieder 
alle gut zu sehen. Ich möchte mich recht herzlich bei allen Mitwir-
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Vereinsnachrichten
Schifferverein
Am 28.01.2012 fand unsere diesjährige Schifferfastnacht in Kö-
nigstein statt. Zum 228. Mal führte der Festumzug mit unseren 
Schiffsmodellen, den Vereinen der Stadt, sowie den anderen 
Schiffervereinen der Oberelbe durch Königstein.
Wir bedanken uns bei der Fam. Pulwer und Herrn Weist für die 
Bereitstellung der Räumlichkeiten für unsere Hafenbar sowie den 
Saal für unseren Schifferball. Ein besonderer Dank auch an alle, 
die unseren Verein durch ihre Spende so toll unterstützen.
Wir bedanken uns auch bei den Königsteiner Einwohnern, die 
uns durch ihren Besuch zeigten, dass es sich doch noch lohnt 
diese Tradition weiter zu erhalten. Vielleicht sind ja im nächsten 
Jahr ein paar mehr da, und vielleicht ja auch ein Vertreter von 
der Stadt.
Unser Schifferball in der Natur- und Familienoase in Halbestadt 
war schön. Das Duo Tanja und René sorgte für gute Stimmung 
und gute Unterhaltung. Leider war von den Halbestädtern wieder 
keiner da. So nun ist genug berichtet, bis zur nächsten Fastnacht. 
Schifffahrt Ahoi.
Feuerwehrverein
Liebe Einwohner von Königstein, 
sowie den OT Pfaffendorf und Leupoldishain,
aus aktuellem Anlass möchten wir nochmals auf unsere Aktion 
„Rauchmelder rettet Leben“ hinweisen!
Sie können für ihr neugeborenes Kind in Königstein und den OT 
Pfaffendorf sowie Leupoldishain einen Rauchmelder als Geschenk 
von uns erhalten!
Wir benötigen nur eine unbeglaubigte Kopie der Geburtsurkunde 
(gern kopieren auch wir für Sie) und die Kontaktadresse der Eltern!! 
Sofort nach Eingang dieser Daten veranlassen wir den Erhalt des
Rauchmelders!
Natürlich möchten wir auch an dieser Stelle nochmals an alle ap-
pellieren und bitten, sich noch einmal Gedanken darüber zu ma-
chen, ob Ihr Haus/ Haushalt gut geschützt und mit Rauchmeldern
ausgestattet ist???!!!! Wenn nicht – rüsten Sie bitte auf – egal wie 
alt Sie oder Ihre Familienmitglieder sind!
Sie müssen dazu nicht weit fahren, auch in Königstein gibt es 
ein Elektro-Elektronik Fachgeschäft, wo man qualitativ sehr gute 
Rauchmelder erwerben kann.
Rauchmelder kosten nicht die Welt, 
aber sie retten im Notfall Ihr Leben!!
Bedenken Sie, es kann jeden treffen.
Unsere Kontaktdaten für die Eltern der Neugeborenen:
fwv-kasse@ff-koenigstein-sachsen.de
oder schriftlich an




Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner, 
werte Gäste,
am späten Abend des 29.01. wurden unsere Kameraden zum 
Brand eines Wohnhauses in Waltersdorf alarmiert. An der Ein-
satzstelle waren die Löscharbeiten bereits voll im Gange. Diese 
gestalteten sich jedoch auf Grund von Kälte und gefrierendem 
Wasser als äußerst schwierig. Zwei unserer Kameraden leisteten 
sofort Unterstützung bei der Brandbekämpfung. Die restlichen 
gingen vorerst in Bereitstellung und begannen nach dem Eintref-
fen der Kameraden aus Neustadt mit der Öffnung des Daches. 
Unter schwerem Atemschutz arbeiteten je ein Kamerad aus Kö-
nigstein und einer aus Neustadt mit Feuerwehraxt und Motorket-
tensäge vom Korb der Drehleiter aus. Gegen 4.00 Uhr konnten 
die Kameraden unserer Wehr die Einsatzstelle verlassen.
Trotz aller Bemühungen brannte das Haus vollständig aus und 
ist nun unbewohnbar. Alle Bewohner konnten zunächst gerettet 
werden, jedoch erlag ein 5-jähriges Mädchen im Nachhinein ih-
ren Verletzungen.
Ein weiteres Feuer ereignete sich am 10.02. auf der Bielatalstraße 
in Königstein. Gegen 17.20 Uhr ging ein Notruf bei der Rettungs-
leitstelle in Pirna über einen in voller Ausdehnung brennenden 
PKW direkt neben einem Wohngebäude ein. Beim Eintreffen der 
ersten Einsatzkräfte stand der komplette Motorraum des Fahr-
zeuges in Flammen. Durch sofortiges Einleiten der Löschmaß-
nahmen mittels Schnellangriff konnte der Brand zügig bekämpft 
und ein Übergreifen auf das Wohnhaus verhindert werden. Per-
sonen kamen nicht zu schaden.
Weitere Informationen und Fotos zu den einzelnen Einsätzen fin-
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Jugendfeuerwehr
Info aus der Jugendfeuerwehr Königstein
Im März finden folgende Dienste der Kinder und Jugend-
lichen statt:
02.03.2012 Knotenkunde/Geräte einbinden
03.03.2012 20. Winterwanderung  
  sep. Bekanntmachung folgt noch)
16.03.2012 Gruppe im Löscheinsatz/  
  Schlauchkunde
30.03.2012 Erste Hilfe
Beginn der Dienste ist jeweils um  
17:00 Uhr im Gerätehaus Königstein 
und Ende 19:00 Uhr. Änderun-
gen vorbehalten.
Interessierte Kinder und 
Jugendliche, die noch nicht 





Dankeschön an die Stadt Trmice!
Pünktlich 12:30 Uhr ging die Fahrt am 04.02.2012 mit dem Bus 
von Königstein nach Trmice. Der Einladung zum Neujahrsemp-
fang, von Frau Bürgermeisterin Jana Oubrechtova und Herrn 
Neubauer, zu einem gemütlichen Seniorennachmittag nach Trmi-
ce folgten 44 Seniorinnen und Senioren aus Königstein und Um-
gebung sowie 18 Mitglieder aus dem Freundeskreis. Organisiert 
wurde die Fahrt von der Vorsitzenden. Nach herzlicher Begrü-
ßung fanden alle einen Platz in dem großen Saal des Restaurants 
„U Kastneru“. Es war sehr eng, denn es waren ca. 180 Personen 
anwesend. Zu Beginn wurden wir von den 12-jährigen und 6-jäh-
rigen Tanzpaaren mit Walzer und lateinamerikanischen Tänzen 
überrascht, was ihnen gut gelungen ist. Danach erfreuten uns die 
Kinder aus dem Kindergarten mit ihren Musikinstrumenten und 
Liedern sowie ein Schüler, der das Waldhorn blies. 
Es hat allen gut gefallen. Das „Duo Echo“ aus Teplice hat zum 
Tanz gespielt und alle konnten kräftig das Tanzbein schwingen. 
Mit unseren Platzkarten nahmen wir an der Tombola teil. Jedes 
Los war ein Gewinn. Die Gewinne waren alle sehr schön verpackt.
Unsere Gruppe hat super Preise gewonnen z.B. ein gut gefüllter 
Präsentkorb, Kaffeemaschine, Wasserkocher, Salami u.v.m. Lei-
der verging die Zeit wie im Fluge und wir mussten wieder nach 
Hause fahren und haben uns im Bus einige Kostproben von den 
Gewinnen schmecken lassen.
Es war ein wunderschöner Nachmittag und alle Teilnehmer 
möchten sich bei den Organisatoren, bei Fam. Toms, bei Frau 
Bürgermeisterin Oubrechtova, Herrn Neubauer für alles – 
Blaulichtkids Königstein Sachsen
Schifferumzug 2012
14:00 Uhr trafen wir uns an der Apotheke und was sahen wir 
da ...
nicht nur viele Vereinsfahnen, Schiffs-Modelle, 
Schiffer in Uniform, nein auch ein neues ro-
tes Auto mit unserem Blaulichtlogo.
Voller Stolz und mit der Hilfe der 
Jugendfeuerwehr nahmen wir 
gemeinsam am Umzug teil.
An alle Fahrzeugmonteure ein 
großes Dankeschön, wir haben uns riesig gefreut.
Blaulichter / Jugendwart M. Petrick / Kassenwart I. Scherz
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Tel. 0351 - 4203 1666
daniel.ehrig@scharfe-media.de
Kaffee, Kuchen, belegte Schnittchen und Getränke nochmals 
recht herzlich bedanken. Das war sicher noch nicht das letzte 
Mal das wir nach Trmice gefahren sind.
Die Stadt Trmice plant im Mai ein Minifußballturnier, wo wir schon 
jetzt eingeladen sind. Wer mitmachen möchte, kann sich gern 
beim Freundeskreis melden.
Der Freundeskreis
Bergfreunde Latzhütte Königstein e.V.
Baumaßnahmen am Latz durch den Verein 
„Bergfreunde LATZHÜTTE Königstein e.V.“
Im Bereich des Wanderweges von der Kirche zur Festung sowie 
des Seilerweges wird es im Zeitraum März/April zu Einschrän-
kungen an wenigen Tagen kommen. Diese sind erforderlich, um 
eine Abwasserleitung von der Latzhütte zu dem vorhandenen 
Abwasserschacht zu verlegen. Mit dieser Maßnahme wird die 
Latzhütte an das Abwassernetz der Stadt Königstein angebun-
den. Die Arbeiten auf den Wegen werden von Hand ausgeführt 
und die Begehbarkeit der Wege wird nur kurzzeitig und in gerin-
gem Umfang beeinträchtigt werden.
E. v. Alberti
Hüttenwart der Latzhütte
Heimat- und Seniorenverein Leupoldishain e.V.
Der Heimat- und Seniorenverein lädt recht herzlich zur Mitglie-
derversammlung am
Donnerstag, den 15.03.2012, um 19:00 Uhr
in das Gemeindezentrum ein.
Tagesordnung: 1. Eröffnung
  2. Jahresbericht
  3. Kassenbericht
  4. Entlastung des Vorstandes




Herzliche Gratulation zu den Geburtstagen im 
Monat März 2012 für folgende Seniorinnen und 
Senioren
Königstein
Herrn dr. Max Münze am 01.03.  zum 82. geburtstag
Herrn alfred Köhler  am 02.03.  zum 81. geburtstag
Frau ilse Schneider  am 02.03.  zum 76. geburtstag
Frau Frieda Bayer  am 04.03.  zum 76. geburtstag
Herrn Christian Musial  am 04.03.  zum 71. geburtstag
Herrn Rudolf Plotz  am 05.03.  zum 89. geburtstag
Frau gudrun Liebner  am 05.03.  zum 70. geburtstag
Herrn Klaus Helmig  am 06.03.  zum 79. geburtstag
Frau edeltraud Küttner  am 07.03.  zum 77. geburtstag
Frau Helga gebauer  am 07.03.  zum 76. geburtstag
Frau Margarete Janzik  am 08.03.  zum 85. geburtstag
Frau eva Kusche  am 09.03.  zum 74. geburtstag
Herrn Klaus Johne  am 13.03.  zum 77. geburtstag
Frau ingrid Hofmann  am 13.03.  zum 72. geburtstag
Herrn Siegfried Köhler  am 15.03.  zum 77. geburtstag
Herrn egon glaubitz  am 15.03.  zum 76. geburtstag
Herrn dieter Fritzsche  am 16.03.  zum 79. geburtstag
Frau angelika Wagner  am 17.03.  zum 70. geburtstag
Frau gisela Oelschläger  am 18.03.  zum 77. geburtstag
Frau ehrentraut Peter  am 19.03.  zum 87. geburtstag
Frau irmgard Scherz  am 19.03.  zum 79. geburtstag
Herrn Volkmar Herzog  am 19.03.  zum 70. geburtstag
Herrn dieter Schmidt  am 20.03.  zum 70. geburtstag
Frau Magdalena Lehmann  am 21.03.  zum 82. geburtstag
Frau Helga Kaltschmidt  am 21.03.  zum 76. geburtstag
Frau Brigitte Süßmilch  am 22.03.  zum 82. geburtstag
Herrn Reiner Kurzmann  am 22.03.  zum 73. geburtstag
Frau Frieda Marenke  am 23.03.  zum 92. geburtstag
Frau Charlotte giesel  am 24.03.  zum 82. geburtstag
Herrn ingo Klaus  am 24.03.  zum 70. geburtstag
Herrn Johannes Loose  am 25.03.  zum 87. geburtstag
Frau annemarie Richter  am 25.03.  zum 82. geburtstag
Herrn Rolf geßner  am 25.03.  zum 73. geburtstag
Frau elsa Wagner  am 26.03.  zum 79. geburtstag
Frau gisela Höhne  am 27.03.  zum 70. geburtstag
OT Leupoldishain
Frau Hildegard Hieckmann  am 02.03.  zum 79. geburtstag
Frau Sigrid Bauer  am 19.03.  zum 78. geburtstag
Herrn Manfred Hantsche  am 24.03.  zum 70. geburtstag
OT Pfaffendorf
Frau Brigitte Heik  am 22.03.  zum 70. geburtstag
Herrn dieter Schöne  am 23.03.  zum 74. geburtstag
Herrn Fritz Kießling  am 25.03.  zum 79. geburtstag
Stadt KönigStein  nr. 2/2012
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Verschiedenes
Das Projekt JugendLand informiert:
48 h-Aktion … in unserem Landkreis geht es 
weiter!
Die 48 h-Aktion war in den vergangenen 
Jahren immer ein wichtiges Projekt für 
die Jugendlichen, Kommunen und Ver-
eine vor Ort.
Das Projekt „48 h-Aktion Sachsen“ wur-
de bisher von der Sächsischen Landju-
gend e.V. hauptkoordiniert und in Ko-
operation mit den Regionalbüros in den jeweiligen Landkreisen 
durchgeführt. Die Sächsische Landjugend e.V. musste aufgrund 
der Kürzungen ihre hauptamtliche Arbeit zum 31.12.2011 ein-
stellen. Dies bedeutet ein Ende der 48 h-Aktion Sachsen.
Aufgrund der großen Beteiligungsresonanz und insbesondere 
der Nachfrage der Jugendlichen bezüglich der 48 h-Aktion 2012 
im Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge wird das Pro-
jekt auf regionaler Ebene vom 27. bis 29. April 2012 umgesetzt. 
Der Jugendring Sächsische Schweiz-Osterzgebirge e.V., der Pro 
Jugend e.V. und der Kinder- und Jugendhilfeverbund Freital e.V. 
treten dabei als Trägerverbund auf.
Dank einer großzügigen Spende der Ostsächsischen Sparkasse 
Dresden in Höhe von 3.000,00 EUR ist die Planung nun in vollem 
Gange und die Bewerbung bei den Jugendgruppen kann begin-
nen. Die ersten Flyer sind bereits verteilt.
Vom 27. bis 29. April werden dann wieder zahlreiche Jugend-
gruppen gemeinnützige Projekte umsetzen, um ihre Heimat noch 
schöner, lebenswerter und angenehmer zu gestalten.
Bei der Auswahl der Projektideen sind den Jugendlichen keine 
Grenzen gesetzt. Es ist alles möglich: Soziokulturelle Projekte ha-
ben zum Ziel, das Alltags- und Freizeitangebot für die Menschen 
im ländlichen Raum zu bereichern und zu verbessern. Spielplätze 
können auf Vordermann gebracht, Jugendräume renoviert oder 
Schulhöfe umgestaltet werden. Aber auch die Organisation eines 
Kinderfestes, Theaterstücks oder einer Ausstellung sind denkbar.
Möglich ist es auch Bushaltestellen neu her zu richten, Fassaden 
zu streichen, öffentliche Plätze zu gestalten oder Wanderwege zu 
errichten.
Der ländliche Raum zieht Touristen an, die Erholung fernab vom 
Großstadtrummel auf dem Land suchen. Im Rahmen der Touris-
musprojekte verbessern und verschönern Landjugendliche die 
Infrastruktur für Besucher. So gestalten die jungen Menschen 
Rastplätze, säubern und pfl egen Parkanlagen, erneuern Ausschil-
derungen, bauen einen Brunnen oder legen einen Sinnespfad an. 
Es sind auch Projekte zum Schutz von Natur und Umwelt möglich.
Die notwendigen Materialien, Geräte und Helfer für die gemein-
nützigen Aktionen suchen sich die Jugendgruppen selbst, wobei 
der Rat, die Mithilfe und Unterstützung von Bürgern und regional 
ansässigen Wirtschaftsunternehmen oft gefragt sein werden.
Ihr könnt Euch bis zum 16. März 2012 anmelden! Ihr bestimmt 
selbst, was ihr tun wollt und könnt dabei zeigen, wie viel Kreativität 
und Einsatz in eurer Gruppe stecken. Ihr könnt den Zusammenhalt 
Eurer Gruppe stärken, habt Riesenspaß und erfahrt jede Menge 
Anerkennung.
Anmelden könnt Ihr Euch mit Eurem Projekt bei Franziska 
Cottin und Mandy Merker unter (01 73) 1 67 74 41 oder per 
E-Mail an info@jugendland.de vom Regionalbüro Jugend-
Land.
Franziska Cottin
Kommen Sie zu uns ins Kino Königstein!
Am 03. März 2012 ist es wieder so weit. Um 18:30 Uhr (Einlass 
ab 18:00 Uhr) wird im alten Kino Königstein (Goethestraße 18) 
eine Filmkomödie, FSK 6, 98 Minuten gezeigt. Eintritt ist kos-
tenlos! Der Film handelt von dem Mädchen Olive, deren Vater 
gescheiterter Motivationslehrer und deren Onkel suizidgefährdet 
ist. Ihr Bruder spricht nicht mehr. Der Opa scheint da noch am 
normalsten zu sein. Jedenfalls unterstützt er Olive leidenschaft-
lich beim Üben für einen Beauty Contest. Um ihr diesen Traum 
zu erfüllen, zwängt sich dann schließlich die ganze Familie in das 
Auto zum Road Trip nach Kalifornien.
Wir freuen uns auf Sie!
Sarah Walz – Projektgruppe Kino Königstein
Altes Kino Königstein – das neue Jahr fängt ja 
gut an ...
Du sollst nicht stehlen. Dieses Gebot fi nden wir schon in der 
Bibel. Leider gibt es immer wieder Menschen, denen solche 
Gedanken fremd sind. Wir als Königsteiner Lichtspiele e.V. sind 
traurig darüber, dass in der Woche vom 16.01. bis 19.01.2012, 
nach dem Neujahrsempfang, in das Kino eingebrochen wurde. 
Durch das Aufhebeln der Hintertüren gelangten die Diebe in die 
Räumlichkeiten. Es wurde erheblicher Schaden angerichtet und 
gezielt sämtliche Kabel, Taschenlampen, Werkzeugkästen und 
der Heizlüfter gestohlen.
Wir wollen den Bürgern von Königstein und Umgebung ein offe-
nes Haus anbieten, für Kinoveranstaltungen und andere Zusam-
menkünfte. Dies soll so bleiben! Trotz des Einbruchs halten wir 
an dem Prinzip christliche Werte und demokratische Fähigkeiten 
zu vermitteln fest. Helfen Sie mit!
Petra Hering im Namen des Königsteiner Lichtspiele e.V.
Unsere nächsten Veranstaltungen:
03. März um 18:30 Uhr Filmvorführung – siehe Aushänge
04. März um 17:00 Uhr Buchvorstellung
Ulfrid Kleinert – Auf den Spuren der Bibel durch den Sinai
09. März um 16:30 Uhr Vorstellung – Der Kasper kommt.
Gedenkfeier
Gedenkfeier anlässlich des 80. Geburtstages 
von Harald Schurz
Am Sonntag, dem 29. Januar 2012, fand in der Stadtkirche in 
Königstein eine Gedenkveranstaltung für den Königsteiner Hei-
mat- und Musikforscher Harald Schurz (1932–1995) statt. Dazu 
hatten die Stadt Königstein und der Arbeitskreis Sächsische 
Schweiz im Landesverein Sächsischer Heimatschutz e.V. einge-
laden.
Als Vorprogramm begann an der Postmeilensäule in Königstein 
ein stadtgeschichtlicher Rundgang anstelle der nunmehr seit 
1999 immer am letzten Wochenende im Januar stattfi ndenden 
Winterwanderungen des Arbeitskreises auf den Spuren des Hei-
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matforschers aus dessen Feder an die 200 wissenschaftliche 
Abhandlungen bzw. heimatkundliche Beiträge stammen.
Daran schloss sich dann die Gedenkfeier in der Stadtkirche an. 
Nach einer Würdigung von Konrad Creutz erklangen Werke der 
gebürtigen Königsteiner Komponisten Camillo Schumann (1872– 
1946), Georg Schumann (1866 – 1952) und Christian Petzold 
(1677 – 1733) sowie des aus Belzig stammenden und in Dresden 
tätigen Kapellmeisters Carl Gottlieb Reißiger (1798 –1859). Des-
sen Sohn Ludwig Reißiger war in Königstein von 1867 bis 1909,
also 42 Jahre lang, als Bürgermeister tätig (Reißigerplatz). 
Es spielten und sangen Christian Thiele, Carola und Birgit 
Bretschneider, Andrea Grothe, Eckhard Pätzold und Mitglieder 
der Kantorei Königstein. Zwischen den Musikdarbietungen las 
Bettina Sachse Erinnerungen und Gedichte von Harald Schurz 
sowie aus einem Tagebucheintrag zu Harald Schurz von Dr. Alb-
recht Sturm. Klaus Brähmig berichtete über seine Begegnungen 
mit dem verstorbenen Musik- und Heimatforscher und über die 
gemeinsamen Bemühungen für den Denkmalschutz.
Als ein Beitrag des Arbeitskreises im Sinne der von Harald Schurz 
begründeten und gemeinsam mit seiner Frau Ruth ( 1997) 
gepfl egten Konzerte mit Lesung und Bildbetrachtung folgten 
historische Gedanken zu den Wappenbildern der adeligen Stif-
tergeschlechter von Bernstein und von der Ölsnitz, die sie sich in 
den Chorfenstern der Stadtkirche befi nden.
Der Hausherr Pfarrer Stefan Günther sprach am Ende der Ver-
anstaltung einen offenen Segen bevor Brigitta Schurz stellver-
tretend für alle anwesenden Angehörigen zu einem gemütlichen 
Kirchenkaffee einlud. Zu beiden Veranstaltungsteilen dem Stadt-
rundgang und der Gedenkfeier, zu der im Nachhinein zahlreiche 
anerkennende Meinungen geäußert wurden, waren über 120 
Personen zusammengekommen. Im Namen der Kinder von 
Harald Schurz dankt der Unterzeichnende nochmals allen Be-




Jugendsportlerehrung 2012 – jetzt abstimmen 
und gewinnen!!!
„Sport frei!“ – Die Wahl zur diesjährigen Jugendsportlerehrung 
ist eröffnet. Die besten Nachwuchssportler des Landkreises 
stehen ab jetzt zur Wahl zum Jugendsportler des Jahres 2011. 
Wählt jetzt per Tippschein oder unter www.ksb-sportjugend.net 
eure Lieblingssportler in den Kategorien Sportlerin, Sportler und 
Mannschaft. Die Tippscheine wurden an Sportvereine des Land-
kreises verteilt und sind darüber hinaus bei der Sportjugend in 
der Geschäftsstelle des KSB, Gartenstraße 24 in Pirna, zu erhal-
ten. Jede Stimme zählt! Unter allen Einsendern wird ein nie-
gelnagelneuer „ipod touch“ verlost. Mit-
machen lohnt sich also.Einsendeschluss 
ist der 11. März. Darüber hinaus wird mit 
Unterstützung der Ostsächsischen Spar-
kasse wieder der mit 1.000 EUR dotierte 
Nachwuchspreis Sparkassen-Young
Star im Rahmen der Jugendsportlereh-
rung vergeben, die am 16. März in der 
Herderhalle Pirna stattfi nden wird.
Robert Arendt
Sportjugend
Kommentar zur Schifferfastnacht 2012
Typisch Königstein …!
Dazu zähle ich die Siedlung und die Halbestadt genauso, wie die 
Ortsteile Pfaffendorf und Leupoldishain!
Unser Königsteiner Schifferverein feiert 2012 sein 110. Jubiläum 
sowie die 228. Schifferfastnacht.
Allerdings habe nicht nur ich in diesem Jahr einen sehr trostlosen 
Umzug zur Schifferfastnacht erlebt.
Im Meckern, dass in Königstein nichts los ist, da sind alle groß. 
Wenn es aber darum geht, die Stadt und vor allem die Vereine 
zu unterstützen, lange Traditionen fortzuführen und gemeinsam 
etwas voranzutreiben, dann verstecken sich auf einmal alle zu 
Hause hinterm Fenster. Und ist die Veranstaltung vorbei, geht 
das große Meckern weiter, dass ja nichts los war zum Umzug …
Es ist nun wirklich nicht schwer, dass ganze Treiben mitzuge-
stalten und mit Leben zu erfüllen. Einfach die ganze Familie 
schnappen und draußen den Umzug begleiten, dass ist doch 
eine Kleinigkeit, oder etwa nicht?! Habt ihr euch eigentlich mal 
auf der Homepage des Schiffervereins umgeschaut wie bunt die 
Umzüge einmal waren, oder wisst ihr eigentlich, dass es einmal 
2 Schiffergesellschaften gab? Nein, sicher nicht… Interessiert ja 
nur wenige, da man ja mit Meckern beschäftigt ist!
Ein gutes und simples Beispiel für eine erfolgreiche Teilnahme 
haben die Blaulichtkids der städtischen Feuerwehr gezeigt. Die 
Eltern hatten eine Idee, haben sich einige Male getroffen und fer-
tig war das Bild für den Umzug, einfach Spitze!
Trotz allem möchte ich denen danken, die die Schiffer sowie die 
anderen Vereine bei ihren Vorhaben immer so kräftig unterstüt-
zen und mitziehen.
Dem Schifferverein Königstein wünsche ich noch einmal alles 





von Peter oder Frieda Brückner, Kinder von Friedrich Wilhelm 
Brückner, Steinbruchbesitzer, geb. 1843 in Dorf Wehlen, gest. 






Preise (brutto) für private Textanzeigen:
bis 200 Zeichen – 10,00 Euro
bis 300 Zeichen – 15,00 Euro
Chiffre (per Mail) – 15,00 Euro
Gewerbliche Textanzeigen sowie Preise für Beileger auf Nachfrage. 
Daniel Ehrig (Anzeigenberater), Tel. 0351 4203-1666
Stadt KönigStein  nr. 2/2012
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vom 02.03.2012 bis 04.03.2012
im Landgasthaus »Heiterer Blick«
in 01855 ALTENDORF
Telefon: 03 50 22-42 71 4
Großes Schlachtfest
 Dekoration, Papierblüten, Licht-
objekte, Holzartikel, Sandstein-
dekoration, Pflanzen und Blumen 
von Blumen Zeibig, zahlreiche 
Frühlingsideen für Ihr Heim
Ort: Erdgeschoss des ehemaligen »Blauen Sterns« . Pirnaer Strasse 15 . 01824 Königstein
 Hausgemachter Kaffee 
und Kuchen
 Zahlreiche Workshop- 
und Bastelangebote 
am diesem Tag vor Ort
Samstag, 17.03.2012 , 10 bis 18 Uhr
Großer Frühlingsmarkt 
 Große Tombola: Lose ohne Nieten 
mit vielen Sachpreisen aus dem 
Sortiment von Katrins Bastelshop, 
die Hälfte des Erlöses geht an die 
Jugendfeuerwehr Königstein
Funktaxi- & Mietwagen-
      Vermittlungs-GmbH
Kleinbusse bis 8 Personen
Kurierfahrten, Dialysefahrten




(0 35 01) 44 77 44
Maxim-Gorki-Str. 22 . 01796 Pirna
... oder kostenlos die 
0 8000 44 77 44
DAS  MAGAZIN  ZUR  BERUFSWAHL
Besucht uns auf FACEBOOK 
oder unter: www.countdownonline.de
Die ersten 6 Einsender erhalten je 2 Freikarten für ein Spiel ihrer Wahl.
Schreiben Sie an: Initial Werbung & Verlag, Arndtstraße 9, 01099 Dresden 
oder: post@initial-verlag.de, Stichwort: Freikarten HCE
[Bitte geben Sie ihren Wunschtermin und ihre adresse an!]
FREIKARTEN ZU GEWINNEN!
HC Elbflorenz 2006 e. V.
Handball/Mitteldeutsche Oberliga Saison 2011/2012
Heimspiele – Margon Arena – Bodenbacher Str. 154
Sonntag  11.03. 11:00 HCE Dresden / TuS 1947 Radis
Sonntag 25.03. 11:00 HCE Dresden / LSV Ziegelheim
Sonntag 29.04. 16:30 HCE Dresden / HG 85 Köthen
Sonntag 06.05. 16:30 HCE Dresden / SV Hermsdorf
